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TERMINE 2017
(Auszug)
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Samstag
12.08.2017

100 Jahre
Distriktveranstaltung / Jubiläumsfeier mit Sternfahrt
Museumsdorf Cloppenburg

100. Interna%onal Conven%on (IC) Chicago

Samstag,
02.09.2017

Kabine# s-Sitzung mit Get together - Bad Essen

2. Distriktversammlung - Bad Essen

Freitag,
01.09.2017

Freitag - Dienstag
30.06.2017 - 04.07.2017

Jul

Aug

Sep

Sep

North - Sea - Lions Treffen Lingen09.09.2017Sep

Binnenkabine# ssitzung Georgsmarienhü# e
Freitag
24.11.2017

Nov

Freitag - Sonntag
28.07.2017 - 13.08.2017

Distrikt - Jugendjubiläumscamp
Bad Essen

ZonenkonferenzenAugust / September

Jul

Aug

/

Aug

Sep

/

Oktoberfest - Live Music Center Hinte
LC Emden Friesische Freiheit | LC Krummhörn | Leo Engelkes

Sonntag
16.09.2017 / 19.30 Uhr

Benefiz-Gol&urnier des Lions Club Aurich - Os)riesland
Golfclub Os)riesland - Wiesmoor

Sonntag
06.08.2017

Aug

Sep

Weitere Termine finden Sie auf unserer Internetseite:
www.lions.de/web/111nw/termine



Musiknachwuchs auf hohem Niveau
Lions Musikpreis 2017
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Zum 11. Mal fand der LIONS Musikpreis für Niedersachsen West und Bremen in der

Kreismusikschule in Leer sta! . Dieses Jahr war das We! bewerbsinstrument die Trompete.

Die Trompete ist schwer zu spielen, und viele junge Musiker sind mit ihrem Instrument nicht

im klassischen Bereich unterwegs, sondern bei Rock, Popp, und Jazz.

Die jungen Musiker stellten jeweils ein Pflicht- und ein Wahlstück in einem gut besuchten

Konzert vor. Das Pflichtstück waren die ersten zwei Sätze des berühmten

Trompetenkonzertes von Johann Bap$st Neruda. Dieses Stück erlaubt den Solisten sich von

ihrer besten Seite zu zeigen: lyrische Bewegtheit im Allegro und intensiver Gefühlsausdruck

im Largo.

Es gehört Mut dazu, sich einem Musikwe! bewerb zu stellen, und es ist keineswegs einfach,

die Tagesform punktgenau abzurufen.

Der 1. Preisträger aus dem Distrikt NW wurde der 15 jährige Nils-Chris$an Behrends aus

Holtland, der 1. Preisträger aus NB wurde Jens Philipp Hennigs (22) aus Bremen. Sehr gut

bewäl$gten die jungen Musiker ihre höchst anspruchsvollen Soloparts.

Sie werden im Mai beim Deutschlandwe! bewerb der Lions in Berlin gegen die besten

Trompeter aus allen Bundesländern antreten.

Während die Jury tagte beeindruckte, der dreizehnjährige Jakow Pavlenko aus Oldenburg (1.

Preisträger des Lions-Violinwe! bewerbes 2016) mit  der 24. Caprice von Paganini nicht nur

mit seiner Virtuosität, sondern besonders mit seiner unglaublichen Ausdrucksfähigkeit.

Anmerkung der Redak!on:

Obwohl im letzten Jahr noch eine Zusammenarbeit beim Musikpreis zwischen 111 NW und

111 NB abges!mmt wurde, wird unser Nachbardistrikt 111 NB zukün$ig keinen

gemeinsamen We" bewerb mehr ausrichten und deshalb wird auch der nächste Musikpreis

nicht - wie im letzten Newsle" er geschrieben - in Bremen sta% inden. Diese Änderung

erfolgte in der Zwischenzeit.

Der Distrikt 111 NW wird zunächst allein einen Musikwe" bewerb austragen. Für die Zukun$

wird aber versucht, wieder eine Zusammenarbeit, vielleicht auch mit anderen Distrikten als

111 NB anzustreben.

v.l.n.r. Governor NW Thomas Bartke, Klavierbegleiterinnen, Dr. Chris!ne Hühns, Katja Lüddecke, Governor NB

Dr. Johann Schreiner. - 1. Preisträger NW Nils-Chris!an Behrends und 1. Preisträger NB Jens Philipp Hennigs

sowie Bild 2: Preisträger NW Nils Chris!an Behrends



Eine Bilderreise...
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DISTRIKTVERSAMMLUNG IN RASTEDE

Anfang April fand die Distriktversammlung in Stapelfeld sta! . Zahlreiche Delegierte waren der

Einladung gefolgt. Im Mi! elpunkt standen der Au%ri! des Gewinners des Musikpreises, ein

Vortrag zum Thema „Wie entwickelt sich unsere Jugend, Wertewandel und kriminologische

Entwicklung“, ein Lions-Quest-Workshop, Wahlen, sowie die Präsenta$on der Teilnehmer des

Ac$vity-We! bewerbs.

Wer die Gewinner des Ac$vity-We! bewerbs sind, entscheidet sich am 12. August auf der

Jubiläumsfeier unser Distrikts.

Die nächste Distriktversammlung findet übrigens am 02. September in Bad Essen sta! .

Diese und weitere Bilder finden Sie auf www.lions.de/web/111nw/bildergalerien1
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Auf dem neuen Podest spielt das Orchester, die Scheinwerfer setzen die Akteure auf der Bühne von

unten ins rechte Licht – Technik, die das Arbeiten der Musical-AG des Gymnasiums Lohne noch weiter

professionalisiert. Sie konnte dank einer 7000-Euro-Spende des Lions Clubs Vechta angescha. werden.

Das Geld war im November beim 15. Benefizkonzert des Clubs in Vechta mit einem überzeugenden

Au%ri! der Musical-AG eingenommen worden.

LIONS SPENDEN FÜR BÜHNENTECHNIK

Der Lions Club Vechta

unterstützt die Musical-AG des

Gymnasiums Lohne mit einer

7000-Euro-Spende. Unser Bild

zeigt den Lions-Präsidenten Dr.

Rudolf Rehker (4. von links)

inmi! en von Akteuren des

erfolgreichen Ensembles.

TIPPS ZUM KINDGERECHTEN SINGEN

Neues aus dem Lions Club Vechta

Lieder von Cowboys mit Lasso, Bewegungslieder, Lieder zum Tanzen - 50 angehende Erzieherinnen und

Erzieher der Berufsbildendenden Schulen (BBS) Marienhain Vechta haben eine zweitägige Fortbildung für

kindgerechtes Singen absolviert. Finanziell gefördert wurde das Seminar durch den Lions Club Vechta.

Einerseits stellten die Dozen$nnen Dr. Ulrike Kehrer und Chris$ne Etzold zeitgemäße Ideen und Lieder

für die Praxis in Kindertagesstä! en und in Kindergärten vor. Andererseits übten sie mit den beiden BBS-

Klassen aber auch, in der S$mmlage von Kindern zu singen.

Der Lions Club Vechta ha! e mit seinem 14. Benefizkonzert im  Advent 2015 unter dem Mo! o

„Chorklänge und Tastenträume“ mehr als 7000 Euro eingenommen. Mit diesem Geld wurden einige

Ini$a$ven unterstützt, die das Singen mit Kindern fördern.

Lions-Präsident Dr. Rudolf Rehker schaute sich in der Schule die angescha. e Technik an und ließ sich

von den Proben für die nächsten Programme berichten. Die Nachwuchsgruppe mit Sechs- bis

Achtklässlern führt als nächstes „Grimm“ auf, die Älteren zeigen dann den „Kleinen Horrorladen“. Aus

voller Überzeugung wiederholte Rehker, was er schon beim Konzert der Lohner im Vechtaer Rathaus

betont ha! e: „Nichts verbindet die Menschen mehr als Musik.“
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LIONS MUSIKBEAUFTRAGTE TREFFEN SICH IN LEER

Die LIONS Musikbeau%ragten aus ganz

Deutschland organisieren bundesweit die

LIONS Musikpreise.  Sie waren zu ihrer

jährlichen Klausurtagung erstmalig in

Leer. Nach erfolgreicher Arbeit gab es ein

Rahmenprogramm mit Stad/ührung,

Besich$gung der Prinz Heinrich, der

Kafferösterei und eine Theaterführung

durch die Evenburg. Gräfin Julia führte

die Besucher persönlich durch ihr

Schloss.

Die Gäste waren begeistert von der

os/riesischen Gas/reundscha%, der

Alstadt und der Theaterführung mit

Gräfin Julia.

Klausurtagung der Beau%ragten

LIONS & GLÜCKWÜNSCHE
Besuch auf Youtube

www.youtube.com/ZMoo-Fepl8M

Schauen Sie doch mal auf Youtube. Arzt und Comedian Dr. Eckhart von Hirschhausen

hat den Lions eine Videobotscha% zum 100-jährigen Jubiläum geschickt.
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PDG HUGO WEISHAUPT FEIERT SEINEN 90. GEBURTSTAG
Lions und Glückwünsche! Danke Hugo!

Am 6. Mai 2017 konnte das „Urgestein“ der Niedersachsen-West-Lions Hugo Weishaupt seinen 90. Geburtstag
begehen. Überscha! et wurde dieser Geburtstag von dem plötzlichen Tod seiner Lebensgefähr$n Chris$ne
Brand-Noe. Die schon vorbereitete Geburtstagsfeier im „Haus Deutsche Krone“ in Bad Essen wurde
dementsprechend abgesagt.

Dieses Seminar-Hotel „Haus Deutsch Krone“ ist eine mit Hugo nachhal$g verbundene Loca$on.  Seit 15 Jahren
werden hier die von Hugo Weishaupt ini$ierten „Leadership-Seminare“ für die Führungskrä%eentwicklung
abgehalten. Seine Präsenz und sein Engagement in diesen Seminaren waren Quell vielfäl$ger Geschichten und
Anekdoten über Hugo, sein Stehvermögen und seine Ausdauer. Das 15.Leadership-Seminar Anfang März 2017
nutzte Hugo für seinen Abschied aus der Organisa$on der Seminare. Als „Organisator vor Ort“ wird dieses Seminar
zukün%ig von LF Frank Brockmann vom LC Bad Essen Wi! lager Land vorbereitet. Kabine! und Distrikt-Governor
Thomas Bartke verabschiedeten Hugo mit höchster Anerkennung und Dankbarkeit für sein langjähriges
Engagement.

Hugo Weishaupt ist ein spätberufener Lion. Beruflich als Zechendirektor unter Tage tä$g, fand er erst nach seiner
Verrentung 1993 mit 64 Jahren als Gründungsmitglied des LC Bad Essen Wi! lager Land zum Licht der Lions. Schon 5
Jahre nach seinem Eintri! wurde Hugo zur Zonenchairperson (ZCH) für 1998/99 und 1999/00 in der Zone III-2
berufen. Durch eine plötzliche Kandidaten-Vakanz während der Distrikt-Versammlung im Lions-Jahr 2001/02 half
Hugo mit seiner spontanen Entscheidung zur Kandidatur für das Amt des 2. Vize-Governors dem Distrikt aus einer
schwierigen Situa$on.

Gerade als spätberufener Lion war Hugo nicht nur als Distrikt-Governor immer einer der Letzten, die das Licht der
Lions-Veranstaltungen löschten. Legendär waren in diesem Zusammenhang besonders die „A%erwork-Sitzungen“

nach den Kabine! sitzungen, in denen im unstrukturierten Erfahrungsaustausch so manche Idee und Ac$vity ihren
Ursprung ha! e. Zu nennen ist hier besonders das Jugendcamp „Earthquake Rescure Basics“ zur
Erdbebenopferbergung in Koopera$on mit dem „Technischen Hilfswerk“.

Als Beau%ragter des Aufgabenbereichs MERL (Membership, Extension, Reten$on, Leadership) 2004/05 bekleidete
er sein letztes offizielles Amt im Distriktkabine! . Beachtenswert war hier seine ebenso penible wie aussagekrä%ige
Ausarbeitung über die Lions-Dichte bzw. Lions-Quote je 1.000 Einwohnern mit der daraus von ihm immer wieder
vertretenen Forderung nach Clubgründungen in den sogenannten „weißen Flecken“. Auch über seine offizielle
Amtszeit hinaus meldete er sich mit diesem Engagement in den Lions Gremien immer wieder zu Wort. Besonders
seine hier offenbarte Vorliebe für Damenclubs und weibliche Funk$ons- und Amtsträger hat nachhal$g bis heute
den Damenanteil in Norddeutschland und besonders in unserem Distrikt mit fast 30 % an die Spitze der deutschen
Distrikte geführt.

Hugos Rat wurde zu vielen wich$gen Entscheidungen und Projekten bis hin zur Distrikt-Teilung im Jahr 2012/13
immer gerne eingeholt und beachtet. Die Distrikte 111-NB und 111-NW haben ihm viel zu verdanken. Wir freuen
uns mit unserem alten Fahrensmann Hugo über das erreichte Alter und wünschen ihm noch viele Jahre im großen
Kreis der Lions-Freunde in 111-NW.

Hugo Weishaupt, wie man ihn kennt:

stets engagiert mit Herzblut für Lions!

Danke, Hugo!
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100 JAHRE JUBILÄUMSFEIER IM MUSEUMSDORF
Lions feiern Jubiläum in Cloppenburg

Modera$on und Präsenta$on von Lions-Ak$vitäten aus 111 NW•

Solo & Tu) Musikgruppe des St. Vitus-Werkes Haren/Ems•

Jens Sörensen & Big Band•

LF Hans-Jens Oldemester & Band•

Nils Chris$an Behrens, Trompete (1. Preisträger Lions Musikwe! bewerb 2017)•

Au%ri! der Teilnehmer des Interna$onalen Jugendcamps 2017•

Empfang der „Sternläufer" mit John McGurk•

Lions-Quest-Schulen durch Schulleiter und Schüler•

Sechs Jahre Spendenmarathon – Was wurde geschaffen?•

Jugendaustausch – Warum und was bringt der Jugendaustausch?•

Wasser für Namibia – Projekt mit Zukun% (NSL und LCIF)•

Preisübergabe: „Club-Ac$vity-We! bewerb“•

„Centennial-Distrikt-Projekt“ an das Museumdorf Cloppenburg

Am 12. August ist es endlich soweit: wir feiern gemeinsam unser 100-jähriges Jubiläum im Distrikt.

Im wunderschönen Museumsdorf in Cloppenburg erwarten uns tolle Programmpunkte.

Hier ein kurzer Überblick:.

Einlass ab 9.00 Uhr
Möglichkeit der Begehung des Museumsdorfes mit seinen über 60 historischen Gebäuden und Angebote

der Museumspädagogik: Bockwindmühle - Töpferei - Schmiede - Kokerwindmühle - Zinnlöffelgießen -

Blaufärben - Dorfschule wie früher - Spiele wie früher - Eintopf im Haakenhof - Museumsrallye für Kinder ..

Ab 14.00 Uhr
Kaffee und Kuchen im Dor* rug

15:00 Uhr
Begrüßung auf dem Festplatz Brink

Ca. 19:00 Uhr
Dörflicher Grillabend mit anschließendem Get Together im Dor* rug

Haben Sie
sic

h sc
hon angem

eldet?

h# ps:/
/w

ww.xing-e
vents.

co
m

/1
00Ja

hre
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100 Jahre Lions – Motorradsternfahrt in Museumsdorf Cloppenburg

Info des LC Ihlow-Südbrookmerland:

Organisa$on einer Motorradsternfahrt (für Lionsfreunde und andere Motorradfreunde) zum 100. Lions Jubiläum

am 12. August 2017 nach Cloppenburg.

Treffpunkt:

Samstag, 12. August 2017 um 14:00 Uhr auf dem Parkplatz des „Frischehof Döpke"
Friesoyther Str. 1, 49681 Garrel-Varrelbusch

Von dort aus geht es gemeinsam die letzten wenigen Kilometer bis zum Museumsdorf.

Anmeldung bis 30. Juli 2017 per Fax an: 0 49 41 - 938 56 19 | infos per e-mail: fecht@+ -kommunika$on.de

LIONS Spendenlauf von Osnabrück nach Cloppenburg zur LIONS 100 Jahr Feier am 12.08.2017,  Sternfahrt nach

Cloppenburg. Erlöse für Landdiskothek „Sonnenstein“

Sponsoren dieses LIONS Laufes, wie Firmen, Unterstützer, Läufer und Radfahrer sind eingeladen, den Lauf mit

„Kilometergeld“ als Spende für den Spendenzweck „Sonnenstein“ zu unterstützen.

Vorläufiger Zeitplan

08:30 Start Osnabrück, Rathaus

12:00 Start Bersenbrück, Bahnhof

13:30 Start Quakenbrück, Bahnhof

15:00 Start 10 km vor Cloppenburg

16:00 Start Cloppenburg, Bahnhof

16:15 Start Museumsdorf, alter Eingang, Museumstrasse

Der bekannte Charity Läufer John McGurk und sein Team von „Sportler 4 a childrens world e. V.“, www.s4acw.de,

werden die LIONS bei diesem Spenden Lauf organisatorisch unterstützen und selbst mitlaufen.

Anmeldung bis 30.06.2017  | Infos: Jan Persoon - lionslauf@persoon.de

Info zum Spendenzweck: „Die Landdiskothek „Sonnenstein” auf dem Gelände des Museumsdorfes Cloppenburg sorgt

für den Erhalt eines bedeutenden Bauobjekts der Jugendkultur aus der zweiten Häl%e des 20. Jahrhunderts. Sie dient

der Vermi! lung der jüngeren ländlichen Kulturgeschichte und setzt sowohl in denkmalpflegerischer als auch in

kulturtouris$scher Hinsicht einen völlig neuen Akzent als a! rak$ves, begehbares und durch Veranstaltungen mit

sozialintegra$ver und genera$onenverbindender Ausstrahlung vielfäl$g zu nutzendes Gebäude.

„Sonnenstein“ wird kein totes Museumsstück werden, sondern für Jugend als Tanztempel mit DJ oder gelegentlich

auch Live-Bands alte Zeiten aufleben lassen“.

JUBILÄUMSVERANSTALTUNG IN CLOPPENBURG
Unser Centennial Spendenzweck: „Sonnenstein“

Info Motorradsternfahrt

INFO - Lions Spendenlauf

Infos zu Spendenzweck | Motorradsternfahrt | Spendenlauf
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Helen Keller ist für viele Blinde und behinderte Menschen ein Vorbild geworden. Sie kämp%e gegen die

Meinung, Blinde könnten nicht am gesellscha%lichen Leben teilnehmen, sie seien immer auf Hilfe

angewiesen, auch seien sie weniger intelligent. Sie könnten darum nichts lernen oder gar studieren. Helen

Keller war der lebende Beweis, dass das nicht s$mmte. Helen hat mit dazu beigetragen, dass die

Brailleschri% weite Verbreitung fand. Blinden Menschen ist damit die Möglichkeit gegeben, selber Bücher zu

„lesen“.

Helen ist die Tochter Arthur H. Kellers und seiner zweiten Frau Kate Adams. Helen Keller ist nur neunzehn

Monate alt, als sie wegen einer Hirnhautentzündung blind und taub wird. Sie ist ein aufgewecktes

neugieriges Kind und leidet unter ihrer Behinderung, was häufig zu Wutausbrüchen führt. Erst in ihrem

sechsten Lebensjahr engagieren die Eltern eine junge Lehrerin, Anne Sullivan.

Helen lernt sehr schnell. Anne lehrt sie das Fingeralphabet und wie Worte mit realen Dingen in Verbindung

zu bringen sind. Das Wort wird für Helen zum Schlüsselerlebnis, als Anne sie zu einem Brunnen führtwater

und ihr das Wasser über die Hand laufen lässt. Helen erlernt die Blindenschri% . Sie kann nun BücherBraille

lesen, im studieren und mit dem abschließen. Helen lernt FranzösischRadcliff College Bachelor cum laude

und Deutsch und erhält von der die Ehrendoktorwürde.Harvard University

Helen schreibt mehrere Bücher, hält Vorträge, in denen sie sich unter anderem für die Rechte der Schwarzen

einsetzt und dabei den Bruch mit ihrer Familie aus den Südstaaten riskiert.

Helen Keller kennt die Situa$on der Menschen, die aus unterschiedlichen Gründen aus der Gesellscha%

ausgeschlossen werden. Darum setzt sie sich für die Blinden ein. Sie wird Mitglied der Sozialis$schen Partei

Amerikas. Sie wendet sich gegen die Diskriminierung der Schwarzen in den Ländern der USA und Amerika.

Sie plädiert für das Frauens$mmrecht und die Geburtenkontrolle. Im Ersten Weltkrieg stellt sie sich in die

Reihe der Pazifisten. Sie ist Mitglied der (IWW), weil sie der Meinung ist,Industrial Workers of the World

dass Armut und Krankheit unter den Arbeitern und vor allem unter den Arbeiterinnen der rücksichtslosen

Profitgier der Arbeitgeber geschuldet ist.

1915 gründet sie die , (HKI), die sich der Erforschung der Sehkra%,Interna!onale Helen Keller Organisa!on

der Gesundheit und der Ernährung widmet. Helen wird Vorsitzende im Verein für ,The American Braille Press

sie tri! der bei. Später wird man sie „Engel der Blinden“ nennen.American Founda!on for the Blind Auf dem
1925 appelliert sie an die Mitglieder, sich für die Blinden einzusetzen, als „Ri# er imKongress der Lions

Kreuzzug der Blinden gegen die Dunkelheit“. Die engagieren sich bis heute für Blinde undLions

Sehbehinderte. Immer wieder hält Helen Keller Vorträge im Einsatz für blinde Menschen und sammelt
weltweit Gelder, zur Unterstützung ihrer S%&ungen und Vereine.

Helen Keller inspirierte viele Künstler und die Filme über ihr Leben gewannen einen Oscar.

HELEN KELLER
„Engel der Blinden“

„...werdet Ri" er im

Kreuzzug der Blinden

gegen die Dunkelheit“

Helen Keller an die Lions, 1925
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#Ich bin Löwe! ...ist eine tolle Kampagne für die Öffentlichkeitsarbeit von Lions im Jubiläumsjahr.

Warum sind Sie gerne bei Lions? Teilen Sie es mit der Öffentlichkeit und verbinden Sie sich auf facebook

mit dieser Social Media Ak$on. Genaue Informa$onen und Materialien zu dieser Ak$on finden Sie auf

der Seite www.ichbinloewe.de.

Aber mal eine andere Frage an Sie persönlich: Wie sieht es eigentlich bei Ihnen aus? In Ihrem Club?

Warum sind Sie „Löwe“? Warum sind Sie es gerne? Oder was stört Sie?

Fragen Sie doch auch mal Ihre Lionsfreunde:

„Warum bist Du Lion?“ Was macht Lions für Dich aus? Oder zweifelst Du manchmal? Und wenn

ja, wie können wir das gemeinsam verändern?

Denn: alle posi$ven und nega$ven Eindrücke und S$mmungen machen sich auch im Clubleben und im

Miteinander bemerkbar. Wenn mal ein Führungss$l in völlig unverho. e Richtungen führt, sich

Gruppierungen innerhalb des Clubs bilden, die sich gegensei$g nicht mehr unterstützen, wenn es

Diskussionen gibt, die ungelöst bleiben.

All dies bleibt im Raum. Und macht sich durch unorganisierte Dinge, schlechte Absprachen oder

Kommunika$onsprobleme, Fernbleiben der Mitglieder und schlussendlich auch in der

Öffentlichkeitsarbeit bemerkbar.

PR beginnt nicht erst, wenn der PR-Beau%ragte einen Text an die Presse schickt, sondern bereits dann,

wenn wir alle im Namen der Organisa$on auf irgendeine Weise tä$g werden. Jeder von uns ist „Club-

Botscha%er! Mit seinen posi$ven und auch nega$ven Meinungen, die er über unsere gemeinsame

Arbeit mit sich herum trägt.

Deshalb im Jubiläumsjahr die Anregung: Fragen Sie doch mal sich selbst und auch Ihre Lionsfreunde, im

eigenen Club - oder auch bei Treffen: „warum bist Du gerne bei Lions?“ - Was gibt/gab es für Probleme

und wie habt Ihr das gelöst, bzw. wie können wir es lösen?

Ein Löwe ist „König der Tiere“ und schützt das, was ihm heilig ist.

Deshalb lassen Sie uns gemeinsam das stärken und schützen, was wir als „Erbe“ von Melvin Jones

vor 100 Jahren bekommen haben. - In diesem Sinne: we serve.

„Was wir ausstrahlen, kriegen wir zurück“.
(Mo" o des DG Klaus Seifert für 2017/18)

#ICHBINLÖWE
PR-Ak%on und ein paar persönliche Fragen zum Schluss...


